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Herren Kreisliga B Gr. 2

SV Fasanenhof : TSV Stuttgart-Münster IV 
Mittwoch, 07.12.2022, 19:30 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Kreisliga B Gr. 2 für den SV 
Fasanenhof

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SV
Fasanenhof das Spiel in der Herren Kreisliga B Gr. 2 gegen den TSV Stuttgart-Münster IV am
Mittwochabend mit 9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Mittwoch ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das
Doppel Maltzahn / Hotz im 8. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft unter
Einsatzes von 2 Ersatzspielern spielte. Wie umfightet der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am
Ende das Satzverhältnis von 31:29.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Maltzahn / Hotz holten mit einem 12:10, 11:5, 6:11, 11:8
gegen Mayer / Müller den ersten Punkt für ihr Team. Zwischenzeitlich mussten Jahnke / Pollach
zwar einen Satz abgeben, fuhren im Anschluss ihr Spiel gegen Niekrawietz / Läpple aber dennoch
sicher mit 11:7, 6:11, 11:9, 12:10 ein. Krenz / Sembtner versäumten es daraufhin indes mit einem 3:
11, 13:11, 3:11, 9:11 gegen Schalajda / Fehl, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Horst
Maltzahn hatte gegen Markus Niekrawietz bei seinem 3:0 hingegen wenig Schwierigkeiten und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Auf dem falschen Fuß
erwischte Daniel Hotz seinen Gegner Julian Mayer beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph.
Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Zwar brachte Kilian Läpple Timotheus Jahnke phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Timotheus Jahnke mit 3:1 durch. Wenige Chancen hatte wiederum wenig später Torsten
Pollach beim 3:11, 8:11, 11:13 gegen seine Kontrahentin Margit Müller. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verlor Winfried Krenz sein Einzel gegen Stefan Fehl noch mit 11:8, 11:7, 10:12,
9:11, 8:11 im Entscheidungssatz. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ignatz Schalajda war für Dejan
Palezevic letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler des SV Fasanenhof und des TSV Stuttgart-Münster IV in die Box. Horst
Maltzahn kam mit der Spielweise von Julian Mayer am Tisch indes gut zu Recht und musste letztlich
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen
war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Völlig ungefährdet war danach der Sieg von Daniel Hotz gegen
Markus Niekrawietz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:7, 8:11, 11:5 nicht verloren.
Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Timotheus Jahnke, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen
Margit Müller wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was eine
Aufholjagd! Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Deutlich nach Sätzen war hingegen
die Drei-Satz-Pleite von Torsten Pollach gegen Kilian Läpple. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Winfried Krenz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ignatz Schalajda verlor.
Das musste man neidlos anerkennen. Den Sieg von Stefan Fehl konnte Dejan Palezevic im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
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um alles. Maltzahn / Hotz konnten danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
Niekrawietz / Läpple beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den
SV Fasanenhof war unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Fasanenhof nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen TUS Stuttgart am 03.02.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das
Team des TSV Stuttgart-Münster IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 31.01.2023
gegen Eichenkreuz Stuttgart II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Fasanenhof

Doppel: Maltzahn / Hotz 2:0, Jahnke / Pollach 1:0, Krenz / Sembtner 0:1 
Einzel: H. Maltzahn 2:0, D. Hotz 2:0, T. Jahnke 2:0, T. Pollach 0:2, W. Krenz 0:2, D. Palezevic 0:2 

 TSV Stuttgart-Münster IV
Doppel: Niekrawietz / Läpple 0:2, Mayer / Müller 0:1, Schalajda / Fehl 1:0 
Einzel: J. Mayer 0:2, M. Niekrawietz 0:2, M. Müller 1:1, K. Läpple 1:1, I. Schalajda 2:0, S. Fehl 2:0


